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A1 / A20:  Sofortmaßnahme zur Sanierung von

Betonplattenabsenkungen im Kreuz Lübeck (24) auf

dem Hauptfahrstreifen und der Parallelspur in RiFa

Nord ab Dienstagabend, 16.7. bis Donnerstagmorgen

18.7.2024

Zubringer der A20 zur A1 Rifa Fehmarn/Norden aus

Richtung Rostock und Bad Segeberg gesperrt.

Die Verschiebung von Betonplatten hat am Wochenende

zu einer sofortigen Sperrung des rechten Fahrstreifens

im Bereich des Übergangs der Parallelspur, von der A20

kommend, zur A1 in Fahrtrichtung (RiFa) Norden

geführt.  Für die Stabilisierung und ggf. Anhebung der Platten wird als Sofortmaßnahme eine Baustelle eingerichtet.

Ab Dienstagabend, den 16.7., wird der Zubringer der A20 aus Richtung Rostock und Bad Segeberg, in Fahrtrichtung

Norden/Fehmarn gesperrt. Die Sperrung wird voraussichtlich am Donnerstagmorgen (18.7.), vor Einsetzen des

Berufsverkehrs, wieder aufgehoben.

Der Verkehr der A1 Richtung Norden wird zweistreifig an der Baustelle vorbeigeführt.

Verkehrsteilnehmende werden aufgefordert den Bereich mit erhöhter Aufmerksamkeit und unter Einhaltung der

Geschwindigkeitsbegrenzungen zum Schutz der der Arbeiter:innen einzuhalten. 

Umleitungen:

Verkehrsteilnehmende von der A20 mit Zielen im Norden fahren am Kreuz Lübeck (24) in Richtung Hamburg auf die A1 bis

zur Anschlussstelle (AS) Reinfeld (25), fahren hier ab und gleich wieder Richtung Norden/ Lübeck auf die A1.

Hinweis für GST: Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite unter GST. Dort erhalten Sie tagesaktuell

Baustellenübersichten und die Durchfahrtsbreiten.
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https://blz.li/2dp0

https://www.autobahn.de/storage/user_upload/qbank/BaustellenkurzinformationSH.pdf

